
1



2

AUTOREN:
Melanie POLLAK-SCHMUCK
Katharina THEODOROPOULOS
Wolfgang H. PRINZ
Gloria Ch. STRAUB
Andreas GROßAUER



1

Übersicht

Mit der Publikationsreihe „Trend Radar“ veröffentlicht die Abteilung 
Zielgruppenkommunikation laufend empirische sozialwissenschaftliche 
Erkenntnisse über die innere und soziale Lage des Österreichischen 
Bundesheeres (ÖBH).

In der aktuellen Ausgabe werden die Ergebnisse der Bevölkerungsbefragung
aus dem Jahr 2024 zum sicherheits- und verteidigungspolitischen Meinungsbild 
dargestellt. Die Befragung wurde im Auftrag des Bundesministeriums für 
Landesverteidigung (BMLV)  im Oktober 2024 durch die Ipsos GmbH 
durchgeführt.

Wie bereits in den Vorjahren wurden hierbei sicherheits- bzw. 
verteidigungspolitische Einstellungen, das aktuelle Bedrohungserleben der
Bevölkerung, die Aufgabenbereiche sowie das Image des ÖBH erhoben. 

� Die Bevölkerung beurteilt die Sicherheitslage im Vergleich zu den 
Vorjahren immer noch pessimistisch.

� Als Hauptsorgen der Österreicherinnen und Österreicher werden die 
steigenden Preise, Zuwanderung und der Klimawandel angegeben.

� Die positive Grundhaltung sowie das Vertrauen zum Bundesheer sind 
kontinuierlich angestiegen. 

� Die Zustimmung zu den Aufgaben des Bundesheeres ist stark gestiegen.
� Die Neutralität wird weitgehend unverändert von rund drei Viertel der 

Bevölkerung befürwortet, auch wenn das Interesse an einer 
sicherheitspolitischen Zusammenarbeit mit der EU wächst. 

� Das Verhältnis zu Russland wird von der Bevölkerung weiterhin kritisch 
gesehen.

� Die Mehrheit befürwortet eine Erhöhung der Ausgaben für die 
Militärische Landesverteidigung.

� Eine große Mehrheit sieht das Bundesheer fest in der Gesellschaft 
verankert.

� Knapp drei Viertel der Bevölkerung befürworten einen Ausbau der 
Geistigen Landesverteidigung.

� Mehr als die Hälfte der Befragten ist der Meinung, dass das Bundesheer ein 
attraktiver Arbeitgeber für junge Menschen ist.

Kernaussagen:
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Die weltweite Sicherheitslage wird in 
Österreich weiterhin kritisch 
wahrgenommen, was sich darin zeigt, 
dass 51% der Befragten sie als eher 
oder sehr unsicher einstufen. Dennoch 
zeigt sich eine leichte Verbesserung 
im Vergleich zum Vorjahr (2023: 55%). 
Besonders ältere Menschen nehmen 
die weltweite Lage weiterhin als 
unsicher (ab 60 Jahren: 63%) wahr, 
während jüngere Generationen die 
Situation etwas positiver einschätzen 
(15-23 Jahre: 46%). 

Sicherheitsempfinden

der österreichischen Bevölkerung beurteilen hingegen 
die  Sicherheitslage in der Republik Österreich als eher 
oder sehr sicher.

Erkennbar ist jedoch ein starker Rückgang des Sicherheitsempfindens seit dem 
Jahr 2022 im Bezug auf die Lage in Österreich (2024: 53%, 2023: 55%, 2022: 50%, 
2021: 72%, 2020: 65%, 2019: 76%).

Gefragt nach ihrem persönlichen Sicherheitsgefühl antworten hingegen zwei 
Drittel der Bevölkerung mit eher oder sehr sicher. Das subjektive Sicherheitsgefühl 
hat sich im Vergleich zum Vorjahr nochmals signifikant verbessert (+4% zum 
Vorjahr).

17%

34%
36%

10%

2% 1%

sehr unsicher eher unsicher teils/teils

eher sicher sehr sicher weiß nicht/k.A.

weltweite

Sicherheitslage

Ich fühle mich persönlich...

teils / teils
32%

53%
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Bedrohungswahrnehmung

teils / teils
32%

der Österreicherinnen und Österreicher empfinden die 
steigenden Preise als stark oder eher bedrohlich. Seit 
2022 bleibt diese Einschätzung unverändert. 

72%
Darüber hinaus dominieren die Zuwanderung nach Österreich (54%), der 
Klimawandel (54%), die Spannungen zwischen dem Westen und Russland (52%), 
die Konflikte im Umfeld der EU (52%) und die Verbreitung von falschen 
Informationen im Internet (51%) das Bedrohungserleben der Bevölkerung. 

Am geringsten bedroht fühlen sich die Befragten vom Zerfall der EU (18%), dem 
Verlust des eigenen Arbeitsplatzes (17%) und den Spannungen zwischen Europa 
und den USA (22%). 

Die wahrgenommene Bedrohung durch Terroranschläge in Österreich (43%) ist 
im Vergleich zum Vorjahr um 15% gestiegen. Eine deutliche Steigerung zeigt sich 
ebenfalls bei der Bedrohung durch soziale Spannungen und politische Unruhen
(40%, +9% zum Vorjahr) und Fremdenfeindlichkeit in Österreich (37%, +9% zum 
Vorjahr).

Bedrohungserleben im Vergleich zum Vorjahr
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Neutralität und europäische Zusammenarbeit

Die Neutralität bleibt ein zentraler 
Bestandteil der österreichischen 
Identität. 76% der Bevölkerung 
befürworten die Neutralität, was einen   
leichten Anstieg darstellt (2023: 74%). 
Eine überwiegende Mehrheit (86%) 
beurteilt die österreichische 
Neutralität als sehr oder eher wichtig. 

Knapp die Hälfte der Bevölkerung  
denkt, dass Österreich für seine 
Sicherheit alleine sorgen sollte und 46% 
sind der Ansicht, dass die Neutralität 
Österreich vor militärischen Angriffen 
schützt. 

 der Österreicherinnen und Österreicher erwarten im Falle 
eines Angriffes auf Österreich militärische 
Unterstützung der EU-Mitgliedsstaaten.

Im Gegensatz dazu stimmen nur 28% der Bevölkerung zu, dass Österreich trotz 
seiner Neutralität militärische Unterstützung leisten sollte, wenn ein 
Mitgliedsstaat der EU angegriffen wird. 57% meinen, dass Österreich seine 
Interessen am besten dadurch wahrt, indem es sich nicht in die Angelegenheiten 
anderer Staaten einmischt.

Trotz der starken Befürwortung der Neutralität steigt das Interesse an 
internationaler Zusammenarbeit. 62% sind der Meinung, dass die EU eine 
gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik haben sollte (2023: 55%). 
Knapp die Hälfte der Bevölkerung befürwortet ein gemeinsames sicherheits- 
und verteidigungspolitisches Engagement mit den EU-Partnern (2023: 40%). 
Das ist eine deutliche Steigerung im Vergleich zum Vorjahr, die vor allem auf der 
starken Zustimmung der jüngeren Generation basiert. Erstmals seit 2020 zeigt 
sich ein spürbarer Anstieg der Befürwortung einer stärkeren 
sicherheitspolitischen Kooperation. Unter der Generation 60+ (2024: 51%, 2023: 
57%) ist die Zustimmung gesunken, während diese bei den Jungen bis 23 Jahren 
um 20% gestiegen ist (2024: 70%, 2023: 50%).

65%

2%

6%

15%

18%58%

1%

lehne völlig ab lehne eher ab teils/teils

stimme eher zu stimme völlig zu weiß nicht/k.A.

Österreich sollte

neutral bleiben
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Die Einschätzung internationaler Partnerschaften variiert. Während die 
Befragten die Zuverlässigkeit der USA (35%) und Russlands (19%) als Partner 
Österreichs annähernd gleich wie im Vorjahr bewerten, ist der Wert in Bezug auf 
China auf 26% gestiegen (2023: 19%). Ein Drittel – deutlich mehr als 2023 (27%) - 
sieht keine Bedrohung für die Sicherheit Österreichs in Chinas Außen- und 
Sicherheitspolitik. Ein Drittel ist der Meinung, dass die USA in die Verteidigung 
Europas eingebunden bleiben sollten (2023: 28%). 

Die Österreicherinnen und Österreicher sehen das Verhältnis zu Russland
weiterhin kritisch. Im Vergleich zum Vorjahr ist der Anteil jener, die dafür sind, 
dass Österreich unabhängiger von russischen Gaslieferungen wird, höher 
(2024: 68%, 2023: 64%). 

Haltung zu den USA, Russland und China

58% sehen eine wirtschaftliche 
Gefährdung Österreichs durch den 
aktuellen Krieg in der Ukraine und die 
Hälfte der Bevölkerung meint, dass 
Österreich seine wirtschaftlichen 
Beziehungen zu Russland 
einschränken sollte (+9% zum Vorjahr).

Die Sorge, dass es zu einem neuen 
„Kalten Krieg“ zwischen Russland und 
dem Westen kommt, ist stabil (54%) 
zum Vorjahr. 28% sehen Österreich 
durch den aktuellen Krieg in der Ukraine 
militärisch gefährdet. 

Hingegen wünschen sich nur 18% der Befragten mehr Verständnis für die 
Position Russlands (2023: 19%).

Knapp die Hälfte der Österreicherinnen und Österreicher (49%) sind der Meinung, 
dass Österreich eine aktivere Rolle in der EU einnehmen sollte. Diplomatische 
Verhandlungen (69%), Rüstungskontrolle (60%) und Entwicklungshilfe (55%) 
sollten am ehesten als Mittel für die Außen- und Sicherheitspolitik eingesetzt 
werden. Mit Ausnahme der Rüstungskontrolle (+10% zum Vorjahr) sind diese 
Werte im Vergleich zum Vorjahr stabil.

3%

7%

29%

33%

25%

3%

lehne völlig ab lehne eher ab teils/teils

stimme eher zu stimme völlig zu weiß nicht/k.A.

Österreich wird durch 

den aktuellen Krieg in 

der Ukraine 

wirtschaftlich 

gefährdet
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9%

9%

4%

3%

5%

3%

21%

16%

11%

6%

6%

8%

3%

3%

37%

40%

38%

36%

30%

29%

28%

23%

22%

14%

21%

21%

30%

35%

36%

32%

38%

40%

40%

34%

10%

10%

14%

17%

21%

27%

28%

32%

34%

49%

3%

3%

3%

2%

2%

0% 25% 50% 75% 100%

Arbeitslosenunterstützung

Entwicklungshilfe

Wirtschafts- /Industrieförderung

Digitalisierung

Landesverteidigung

Umweltschutz

Innere Sicherheit

Pensionen

Bildung

Gesundheit

stark verringert werden eher verringert werden gleich bleiben

eher erhöht werden stark erhöht werden weiß nicht/k.A.

Ausgaben für das Bundesheer

54% sind der Meinung, dass die Anzahl an Soldatinnen und Soldaten in Zukunft 
erhöht werden soll und 33% sind dafür, dass die Anzahl gleich bleibt. Für eine 
Reduktion sprechen sich lediglich 9% aus.

Sollten die staatlichen Ausgaben für die folgenden Politikbereiche erhöht 
werden, verringert werden oder gleich bleiben?

4%5%

30%

36%

21%

3%

stark verringert werden eher verringert werden
gleich bleiben eher erhöht werden
stark erhöht werden weiß nicht/k.A.

Erhöhung der 

Ausgaben 

Die wachsende Unterstützung für das 
Bundesheer spiegelt sich auch in der 
Befürwortung einer Erhöhung des 
Verteidigungsbudgets wider. Eine zum 
Vorjahr stabile Mehrheit (57%) der 
Österreicherinnen und Österreicher 
spricht sich für eine Erhöhung der 
Ausgaben für die Militärische 
Landesverteidigung aus (2023: 57%). 
Insbesondere die Generationen über 50 
Jahre und die Befragten mit einer 
positiven persönlichen Einstellung zum 
Bundesheer sprechen sich für eine 
zukünftige Erhöhung der Ausgaben aus.
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Für zwei Drittel der Bevölkerung ist das Bundesheer wichtig oder sehr wichtig 
für Österreich. Im Vergleich zum Vorjahr ist insbesondere bei den jungen 
Österreicherinnen und Österreichern zwischen 15 und 23 Jahren ein deutlicher 
Anstieg in der Wichtigkeit zu verzeichnen (2024: 62%, 2023: 54%). Besonders 
wichtig ist das Österreichische Bundesheer für Menschen aus Niederösterreich 
und dem Burgenland (72%, +3% zum Vorjahr). Im Bundesland Wien zeigt sich der 
größte Anstieg mit 5% zum Vorjahr in Hinblick auf die Wichtigkeit des 
Österreichischen Bundesheeres (66%, 2023: 61%).

Das Vertrauen in das Bundesheer hat sich zum Vorjahr noch gesteigert. 79% der 
Befragten gaben an, dem Bundesheer eher, überwiegend oder voll und ganz zu 
vertrauen (2023: 77%). Die Institutionen Feuerwehr (97%), Rettung (96%) und 
Polizei (83%) erzielten noch höhere Werte. Begründet wird das Vertrauen vor 
allem aufgrund seiner guten und raschen Arbeit im Katastrophenfall und seiner 
Schutzfunktion.

72%
der Österreicherinnen und Österreicher stehen dem 
Österreichischen Bundesheer positiv gegenüber. Die 
positive persönliche Einstellung zum Bundesheer ist 
damit um 3% höher als im Vorjahr (2023: 69%).

Grundhaltung zum Österreichischen Bundesheer

Dabei gilt, je älter die Bevölkerungsgruppe, desto höher die Zustimmung. Aber 
auch bei den Jüngeren zeigt sich ein positiver Trend. Bei den 15- bis 23-Jährigen 
ist  der Wert im Vergleich zum Vorjahr um 11% gestiegen.

Wie ist Ihre persönliche Einstellung zum Bundesheer?

82%

77%

76%

67%

54%

64%

17%

21%

23%

30%

44%

33%

2%

3%

2%

3%

0% 25% 50% 75% 100%

ab 60 Jahre

50-59 Jahre

40-49 Jahre

30-39 Jahre

24-29 Jahre

15-23 Jahre

positiv negativ weiß nicht/k.A.
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30% der Österreicherinnen und 
Österreicher assoziieren das 
Bundesheer mit Verteidigung, 
Sicherheit, Schutz etc. Dies entspricht 
einer Steigerung um 11%.
Während 2023 die Katastrophenhilfe noch an erster Stelle stand, verknüpfen 
nur noch 27% der Befragten das Österreichische Bundesheer damit (-12% zum 
Vorjahr). Lediglich 15% verbinden mit dem Bundesheer negative Eigenschaften
wie „sinnlos“ oder „unnötig“ (2023: 19%).

In diesem Zusammenhang steigt auch die Akzeptanz für verfassungsmäßige 
Aufgaben des Bundesheeres. Die Zustimmung für einen Einsatz des 
Bundesheeres zur Abwehr von militärischen Angriffen auf Österreich 
(Militärische Landesverteidigung) ist stark gestiegen. Auch subsidiäre Aufgaben 
wurden 2024 in höherem Maße befürwortet (Befürwortung eines Einsatzes zur 
Evakuierung von Staatsbürgerinnen und Staatsbürgern aus Krisengebieten, 
Schutz der Grenzen gegen illegale Einwanderung, Einsatz zur Aufrechterhaltung 
von Ordnung und Sicherheit innerhalb Österreichs, Katastrophenhilfe in 
Österreich).

Besonders positiv wird die Leistung des Bundesheeres bei den Einsätzen im 
Inland bewertet (85%), aber auch die Einsätze im Ausland (50%) und das 
öffentliche Auftreten der Soldatinnen und Soldaten (55%) werden von der 
Bevölkerung positiv beurteilt. Am schlechtesten wird die Ausrüstung und 
Bewaffnung des Bundesheeres (25%) eingeschätzt. 

Welche Aufgaben sollte das Bundesheer Ihrer Meinung nach (in Österreich) 
übernehmen?

92

71

80

87

84

0 25 50 75 100

Katastrophenhilfe in Österreich

Aufrechterhaltung von Ordnung & Sicherheit

Grenzschutz gegen illegale Einwanderung

Evakuierung aus Krisengebieten

Abwehr von militärischen Angriffen

Anteil, der völlig oder eher zustimmt  (%)

+ 6

+ 7

+ 11

+ 10

+ 8

Vergleich zu
2023
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der  Österreicherinnen und Österreicher sind bereit, 
Österreich im Falle eines militärischen Angriffs mit der 
Waffe zu verteidigen. Die Wehrbereitschaft ist um 6% 
gegenüber dem Vorjahr gestiegen.  

82% der Befragten stimmen völlig oder eher zu, dass das Bundesheer ein ganz 
normaler Bestandteil der Gesellschaft ist. 

Im Jahr 2024 war erstmals seit Beginn der Datenerhebung eine Mehrheit der 
Bevölkerung (54%) der Ansicht, dass das Bundesheer genug unternimmt, um mit 
der Bevölkerung in Kontakt zu bleiben; das entspricht einem Anstieg seit dem 
Vorjahr um 10%.

Für zwei Drittel der Befragten ist die Miliz wichtig für die umfassende 
Aufgabenerfüllung des Bundesheeres. Seit 2019 ist dies der höchste 
gemessene Wert. Mit zunehmendem Alter steigt auch die Einstellung zur 
Wichtigkeit der Miliz.

37%
47% der Männer geben an, Österreich mit der Waffe verteidigen zu wollen. Die 
Mehrheit der Frauen (71%) spricht sich dagegen aus. Die Wehrbereitschaft ist 
insbesondere bei den 40- bis 49-Jährigen (47%) und bei den Personen mit 
positiver Einstellung zum Bundesheer (43%) signifikant höher.

Verankerung in der Gesellschaft

18%

25%

32%

19%

6%

stimme gar nicht zu stimme weniger zu stimme eher zu

stimme sehr zu weiß nicht/k.A.

Dauer des 

Grundwehrdienstes 

ist zu kurz

51% der österreichischen Bevölkerung 
sind der Meinung, dass die Dauer des 
Grundwehrdienstes zu kurz ist. Dieser 
Wert ist in etwa stabil über den 
Zeitverlauf (2023: 53%, 2022: 54%, 2021: 
49%, 2020: 52%, 2019: 52%).  Männer 
stimmen dieser Aussage häufiger zu 
(54%), aber auch 50% der Frauen 
betrachten sechs Monate 
Grundwehrdienst angesichts der 
gestiegenen Herausforderungen im In- 
und Ausland als zu kurz. 
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der Österreicherinnen und Österreicher stimmen der 
Aussage zu, dass das Bundesheer ein attraktiver 
Arbeitgeber für junge Menschen ist. 53%

Am höchsten wird die Attraktivität des Bundesheeres als Arbeitgeber für einen 
selbst von der Altersgruppe der 30- bis 39-Jährigen eingeschätzt, während die 
24- bis 29-Jährigen diese am niedrigsten bewerten. Der attraktivste Arbeitgeber 
für die Befragten selbst ist die Berufsrettung. 

Wie attraktiv sind folgende Arbeitgeber für  Sie selbst?

6%
13%

41%

35%

5%

lehne völlig ab lehne eher ab stimme eher zu

stimme völlig zu weiß nicht/k.A.

Stärkung des

Bewusstseins 

für die LV

Die Bevölkerung steht einer Stärkung 
der Geistigen Landesverteidigung 
positiv gegenüber. Drei Viertel geben 
an, dass das Bewusstsein für die 
Bedeutung der Landesverteidigung in 
der österreichischen Bevölkerung 
gestärkt werden soll. Noch 
ausgeprägter ist die Zustimmung zur 
Geistigen Landesverteidigung an den 
Schulen. 84% sind der Auffassung, dass 
schulpflichtige Jugendliche in der 
Schule über Sinn und Aufgaben des 
Bundesheeres informiert werden 
sollten.

42%

29%

27%

35%

43%

25%

28%

23%

22%

24%

21%

27%

29%

26%

21%

9%

14%

19%

14%

10%

3%

3%

0% 25% 50% 75% 100%

Justizwache

Berufsfeuerwehr

Berufsrettung

Polizei

Bundesheer

überhaupt nicht attraktiv eher nicht attraktiv eher attraktiv sehr attraktiv weiß nicht/k.A.

Geistige Landesverteidigung



11

Methodik

Studiendesign:  Bundesministerium für Landesverteidigung
   Abt. Zielgruppenkommunikation

   in Kooperation mit

   Zentrum für Militärgeschichte und Sozialwissen-
   schaften der Bundeswehr (ZMSBw),
   Militärakademie an der ETH Zürich/Dozentur Mili-
   tärsoziologie

Datenerhebung: Ipsos GmbH
   Rotenturmstraße 5-9/207, 1010 Wien

Zielgruppe:  Österreichische Bevölkerung ab 15 Jahren

Befragungsart:  Multi-Mode-Ansatz, bestehend aus Online-Interviews 
   und computerassistierter persönlicher     
   Interviews  (CAPI)

Befragungszeiträume: 26.08.-29.09.2024
21.09.-07.10.2023
29.07.-15.08.2022
07.06.-12.07.2021
14.07.-28.07.2020
04.07.-22.07.2019

Schwankungsbreite: +/- 2,6%

Stichproben:  2024:  N = 1.400
2023: N = 1.406
2022: N = 1.407
2021: N = 1.408
2020: N = 1.408
2019: N = 1.412
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Detailergebnisse*
Wie beurteilen Sie die gegenwärtige Sicherheitslage weltweit? Die weltweite Lage ist alles in allem…

sehr sicher eher sicher teils/teils eher unsicher sehr 
unsicher

weiß nicht/
keine 

Antwort
2024 2 10 36 34 17 1
2023 2 10 32 37 18 1
2022 1 8 33 38 19 1
2021 2 14 48 27 9 0
2020 1 10 44 35 10 0
2019 1 14 46 32 7 0
Bis 23 Jahre 3 18 34 37 9 0
24 bis 29 Jahre 1 15 47 29 8 0
30 bis 39 Jahre 5 13 40 27 15 0
40 bis 49 Jahre 2 9 38 35 15 0
50 bis 59 Jahre 1 11 31 34 23 0
Ab 60 Jahre 1 4 32 40 23 0

Wie beurteilen Sie die gegenwärtige Sicherheitslage in der Republik Österreich? Die Lage in der Republik 
Österreich ist alles in allem…

sehr sicher eher sicher teils/teils eher unsicher sehr 
unsicher

weiß nicht/
keine 

Antwort
2024 14 39 27 15 5 0
2023 13 42 26 13 6 0
2022 9 41 27 15 6 1
2021 25 47 18 7 2 0
2020 18 47 24 9 2 0
2019 27 49 17 6 1 0

Inwieweit fühlen Sie sich zur Zeit durch folgende Faktoren bedroht? Ich fühle mich davon…

stark 
bedroht

eher 
bedroht teils/teils eher nicht 

bedroht

überhaupt 
nicht 

bedroht

weiß nicht/
keine 

Antwort
Steigende Preise
2024 38 34 19 7 2 0
2023 39 30 19 8 2 2
2022 42 28 19 7 2 2
Zuwanderung nach Österreich
2024 31 23 20 16 9 0
2023 29 21 22 16 9 2
Weltweiter Klimawandel durch die globale Erwärmung
2024 26 28 24 13 8 0
2023 21 27 23 15 12 3
Spannungen zwischen dem Westen und Russland
2024 19 33 27 15 4 1
2023 17 33 29 12 6 3

*Angaben in Prozent. Rundungsbedingt können die Zeilensummen Werte ergeben, die von 100%
abweichen und es kann zu geringfügigen Diskrepanzen zu den Angaben im Textteil kommen.
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Inwieweit fühlen Sie sich zur Zeit durch folgende Faktoren bedroht? Ich fühle mich davon…

stark 
bedroht

eher 
bedroht teils/teils

eher 
nicht 

bedroht

überhaupt 
nicht 

bedroht

weiß nicht/
keine 

Antwort

Trifft 
nicht zu

Konflikte im Umfeld der EU (Ukraine, Naher Osten o.ä.)
2024 17 35 28 15 4 1
2023 14 30 32 14 6 3
Verbreitung von falschen Informationen über das Internet (z.B. in sozialen Medien)
2024 22 29 25 15 7 1
2023 20 27 26 16 9 3
Große Naturkatastrophen wie z.B. schwere Stürme oder Überschwemmungen
2024 17 32 27 18 6 0
2023 13 30 28 19 8 3
Religiöser Fundamentalismus in Österreich
2024 20 25 25 19 8 4
2023 15 22 26 23 9 4
Terroranschläge in Österreich
2024 13 30 31 21 5 1
2023 8 20 32 28 9 3
Soziale Spannungen und politische Unruhen in Österreich
2024 12 28 30 22 7 1
2023 10 21 35 23 8 3
Fremdenfeindlichkeit in Österreich
2024 14 22 26 21 15 1
2023 10 18 29 22 16 4
Politischer Umsturz in Österreich
2024 10 19 25 27 18 2
2023 6 16 23 30 21 5
Kriminalität in meinem Umfeld
2024 9 19 22 32 17 0
2023 6 17 27 31 16 3
Zerfall der EU
2024 6 12 23 34 23 2
2023 4 11 23 33 24 5
Verlust des eigenen Arbeitsplatzes  bzw. Schwierigkeiten, einen Arbeitsplatz zu finden
2024 7 10 14 25 30 1 12
2023 7 12 17 21 23 5 16
Spannungen zwischen Europa und den USA 
2024 6 16 27 34 16 2
2023 4 13 28 33 17 4

Österreich sollte neutral bleiben.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 58 18 15 6 2 1
2023 57 17 13 6 2 5



14

Wie wichtig ist Ihnen die österreichische Neutralität?

sehr wichtig eher wichtig eher unwichtig sehr unwichtig weiß nicht/
keine Antwort

2024 58 28 9 4 1

Für seine Sicherheit sollte Österreich vor allem alleine sorgen.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 20 26 31 15 6 2
2023 21 26 32 12 6 4

Die EU sollte eine gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik haben.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 28 34 24 7 4 3
2023 24 31 23 9 7 7

Wenn ein Mitgliedsstaat der EU militärisch angegriffen wird, sollte Österreich trotz seiner Neutralität militärische 
Unterstützung leisten.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 9 19 22 23 25 2

Österreich wahrt seine Interessen am besten dadurch, dass es sich nicht in die Angelegenheiten anderer Staaten 
einmischt.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 29 28 27 10 5 2

Die Neutralität schützt Österreich vor militärischen Angriffen.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 21 25 27 12 11 4

Wenn Österreich militärisch angegriffen wird, sollten andere Mitgliedsstaaten der EU Österreich trotz seiner 
Neutralität militärisch unterstützen.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 31 34 22 5 3 4
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Österreich sollte sich sicherheits- und verteidigungspolitisch vorrangig gemeinsam mit den Staaten der EU 
engagieren.

stimme völlig 
zu

stimme eher 
zu teils/teils lehne eher ab lehne völlig 

ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 16 32 31 10 7 3
2023 14 26 30 12 10 7
2022 15 26 30 12 10 7
2021 16 32 31 9 5 7
2020 19 31 31 9 5 6
2019 18 37 30 8 5 2
Bis 23 Jahre 18 52 20 3 2 5
24 bis 29 Jahre 17 36 31 7 3 6
30 bis 39 Jahre 15 31 30 10 8 6
40 bis 49 Jahre 11 26 38 13 9 3
50 bis 59 Jahre 15 29 34 12 8 2
Ab 60 Jahre 20 31 29 9 8 3
Bis 23 Jahre 
(2023) 15 35 32 7 4 8

24 bis 29 Jahre 
(2023) 13 29 34 12 4 7

30 bis 39 Jahre 
(2023) 17 28 31 11 6 8

40 bis 49 Jahre 
(2023) 15 31 30 10 9 5

50 bis 59 Jahre 
(2023) 15 30 33 10 9 4

Ab 60 Jahre 
(2023) 22 35 27 7 5 4

Russland ist ein zuverlässiger Partner Österreichs.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 8 11 24 24 27 7
2023 6 13 24 21 26 10

Die USA sind ein zuverlässiger Partner Österreichs.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 8 27 35 14 8 8
2023 9 25 36 14 7 10

China ist ein zuverlässiger Partner Österreichs.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 7 19 36 18 9 12
2023 4 15 39 20 10 12
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Österreich sollte unabhängiger von russischen Gaslieferungen werden. 

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 43 25 16 8 6 3
2023 40 24 19 7 6 5

Die USA sollte in die Verteidigung Europas eingebunden bleiben.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 12 22 30 17 14 5
2023 10 18 30 17 17 9

Österreich sollte seine wirtschaftlichen Beziehungen zu Russland einschränken.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 23 28 22 14 10 4
2023 22 20 26 13 12 6

Ich mache mir Sorgen, dass es zu einem neuen „Kalten Krieg“ zwischen Russland und dem Westen kommt.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 21 33 26 12 5 4
2023 21 32 26 9 5 7

Österreich wird durch den aktuellen Krieg in der Ukraine militärisch gefährdet. 

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 8 20 27 28 11 6

Österreich sollte mehr Verständnis für die Position Russlands haben.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 8 10 21 20 35 5
2023 8 11 19 21 33 7

Österreich sollte eine aktivere Rolle in der EU spielen.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 17 32 29 12 7 3
2023 18 31 29 11 6 5

Die Außen- und Sicherheitspolitik Chinas ist keine Bedrohung für die Sicherheit Österreichs.

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher ab lehne

völlig ab
weiß nicht/

keine Antwort
2024 10 24 33 17 6 10
2023 8 19 33 21 7 12
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Und was meinen Sie, welche Mittel sollte Österreich in der Außen- und Sicherheitspolitik einsetzen?

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher 

ab
lehne

völlig ab

weiß nicht/
keine 

Antwort
Entwicklungshilfe (Entwicklungszusammenarbeit)
2024 22 33 30 10 4 2
2023 23 32 28 8 5 4
Aufnahme von Flüchtlingen
2024 9 15 27 21 27 1
2023 10 14 31 18 24 3
Diplomatische Verhandlungen
2024 38 31 22 4 2 3
2023 39 29 20 5 3 4
Wirtschaftssanktionen
2024 13 20 34 18 11 4
2023 13 20 30 16 15 7
Rüstungskontrolle
2024 29 31 21 7 5 6
2023 26 24 23 10 7 10
Kampfeinsätze des Bundesheeres im Rahmen internationaler Friedensmissionen
2024 7 17 24 24 25 2
2023 6 13 24 23 30 5
Stabilisierungseinsätze des Bundesheeres im Rahmen internationaler Friedensmissionen
2024 14 31 32 12 7 3
2023 15 29 28 13 10 6
Ausbildungseinsätze des Bundesheeres im Rahmen internationaler Friedensmissionen
2024 16 32 30 12 6 3
2023 17 31 27 12 8 5
Polizeieinsätze im Ausland
2024 7 14 29 29 18 3
2023 5 15 32 25 18 4

Was meinen Sie? Sollten die Ausgaben für die Landesverteidigung in Zukunft erhöht werden, sollten sie gleich 
bleiben oder sollten diese verringert werden?

stark erhöht 
werden

eher erhöht 
werden

gleich 
bleiben

eher 
verringert 

werden

stark 
verringert 

werden

weiß nicht/
keine 

Antwort
2024 21 36 30 5 4 3
2023 18 39 26 7 3 7
Bis 23 Jahre 14 39 32 7 3 5
24 bis 29 Jahre 13 25 40 10 7 6
30 bis 39 Jahre 24 32 30 7 4 4
40 bis 49 Jahre 25 33 35 3 3 2
50 bis 59 Jahre 25 40 24 4 4 4
Ab 60 Jahre 22 43 27 3 4 2
Positive persönl. 
Einstellung zum 
Bundesheer 

26 41 28 2 1 2

Negative persönl. 
Einstellung zum 
Bundesheer 

9 25 35 12 13 5



18

 Wie wichtig ist das Bundesheer Ihrer Meinung nach für Österreich? Ist es…

sehr wichtig eher wichtig teils/teils eher 
unwichtig

sehr 
unwichtig

weiß nicht/
keine 

Antwort
2024 37 30 21 8 3 1
2023 38 28 20 8 3 2
Bis 23 Jahre 23 39 23 10 3 2
24 bis 29 Jahre 20 31 26 16 5 1
30 bis 39 Jahre 35 29 22 10 3 2
40 bis 49 Jahre 41 29 21 6 4 0
50 bis 59 Jahre 40 28 23 6 3 0
Ab 60 Jahre 48 28 16 5 3 0
Bis 23 Jahre
(2023) 18 36 19 18 5 5

24 bis 29 Jahre
(2023) 27 26 28 11 5 2

30 bis 39 Jahre
(2023) 33 30 24 8 2 3

40 bis 49 Jahre
(2023) 36 28 21 7 6 2

50 bis 59 Jahre
(2023) 43 26 22 7 2 1

Ab 60 Jahre
(2023) 51 28 14 5 0 1

Wie ist Ihre persönliche Einstellung zum Bundesheer? Ist diese…

sehr 
positiv positiv eher 

positiv
eher 

negativ negativ sehr 
negativ

weiß nicht/
keine 

Antwort
2024 16 25 31 16 4 5 2
2023 17 23 29 17 5 4 5
Bis 23 Jahre 
(2023) 10 18 25 25 7 6 7

24 bis 29 Jahre 
(2023) 9 21 28 23 7 4 7

30 bis 39 Jahre 
(2023) 12 23 31 20 5 2 8

40 bis 49 Jahre 
(2023) 13 23 28 17 5 6 8

50 bis 59 Jahre 
(2023) 19 23 30 16 5 4 3

Ab 60 Jahre 
(2023) 26 27 31 9 2 1 3

Was meinen Sie? Sollte die Zahl der Soldatinnen und Soldaten des Bundesheeres in Zukunft erhöht werden, sollte 
sie gleich bleiben oder sollte diese verringert werden?

stark erhöht 
werden

eher erhöht 
werden

gleich 
bleiben

eher 
verringert 

werden

stark 
verringert 

werden

weiß nicht/
keine 

Antwort
2024 17 37 33 5 4 5
2023 18 39 26 7 3 7
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Vertrauen Sie den folgenden Einrichtungen und Organisationen oder vertrauen Sie ihnen nicht? ...

vertraue 
voll und 

ganz

vertraue 
überwiege

nd

vertraue 
eher

vertraue 
eher nicht

vertraue 
überwiege

nd nicht

vertraue 
überhaupt 

nicht

weiß nicht/
keine 

Antwort

Bundesregierung

2024 4 12 24 21 14 24 1
2023 4 11 22 23 12 25 4

Gerichte

2024 15 31 27 15 5 6 2
2023 16 28 27 13 6 6 5

Feuerwehr

2024 68 21 8 2 1 1 0
2023 59 21 10 4 1 2 2

Militärische Nachrichtendienste

2024 7 17 26 18 6 7 18
2023 8 16 26 19 8 8 15

Bundesheer

2024 21 30 28 10 4 4 3
2023 23 27 27 10 5 4 3

Polizei

2024 23 35 25 9 4 4 1
2023 24 32 24 8 4 4 4

Rettung

2024 61 26 9 2 1 1 1
2023 53 26 10 4 2 2 2

Direktion für Staatsschutz und Nachrichtendienst (vormals BVT)

2024 8 20 28 19 7 6 12
2023 6 18 29 19 8 10 11

 Wie wichtig ist das Bundesheer Ihrer Meinung nach für Österreich? Ist es…

sehr wichtig eher wichtig teils/teils eher 
unwichtig

sehr 
unwichtig

weiß nicht/
keine 

Antwort
Oberösterreich 36 29 22 9 2 1
Niederösterreich + 
Burgenland 39 33 18 7 3 1

Wien 35 31 21 8 4 0
Steiermark + Kärnten 41 28 22 6 2 1
Salzburg + Tirol + 
Vorarlberg 36 26 21 11 5 0

Oberösterreich 
(2023) 36 31 21 9 2 1

Niederösterreich + 
Burgenland
(2023)

46 23 20 5 3 4

Wien (2023) 33 28 25 10 3 2
Steiermark + Kärnten 
(2023) 42 30 16 8 3 1

Salzburg + Tirol + 
Vorarlberg (2023) 33 31 21 9 4 2
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Sie sagten gerade, dass Sie dem Bundesheer vertrauen. Warum vertrauen Sie dem Bundesheer?

Nennung

Leistet gute/rasche Arbeit im Katastrophenschutz: Katastrophenhilfe, Katastropheneinsatz
2024 24
Schutzfunktion: weil es uns schützt, Grenzüberwachung, Verteidigung, Staatsdiener, Sicherheit, 
(Auslands-)Einsätze
2024 22
Hilfe, nützlich, wichtig: notwendig, weil wir es in der Not einfach brauchen
2024 14
Verlässlichkeit/Einsatzbereitschaft: ist immer für uns da, Aufgabenerfüllung, leistet gute Arbeit
2024 13
Image/Ruf: gut strukturiert/organisiert, angesehen, gute Reputation, Repräsentation, gute Ausrüstung
2024 12
Ausbildung: gute Ausbildung, gut geschulte Soldaten
2024 7
Loyal: dem Land (Staat Österreich) verpflichtet, es sind unsere Leute
2024 5
Ehrenwert und diszipliniert: authentisch, ehrenhaft , Disziplin, jugendliche Disziplin, Ehrlichkeit
2024 5
Eigenständig, Unabhängig: keine politischen Tendenzen erkennbar, kein politisches Interesse, nicht 
korrupt
2024 5
Motiviertes Personal: da gibt jeder sein Bestes, großes Bemühen, nimmt seine Aufgaben ernst
2024 4
Fehlende Alternativen: Keine andere Möglichkeit, keine Alternative, kein anderes, einziges Heer
2024 2
Tradition: gibt es schon lange, bewährt
2024 2

Vertrauen Sie den folgenden Einrichtungen und Organisationen oder vertrauen Sie ihnen nicht? ...

vertraue 
voll und 

ganz

vertraue 
überwiege

nd

vertraue 
eher

vertraue 
eher nicht

vertraue 
überwiege

nd nicht

vertraue 
überhaupt 

nicht

weiß nicht/
keine 

Antwort
Justizwache
2024 12 28 32 10 5 4 9
2023 14 27 29 12 5 4 7
Europäische Union
2024 7 20 26 18 10 17 2
2023 6 17 25 18 9 20 5
NATO
2024 6 17 28 17 9 16 6
2023 6 16 27 17 8 17 8
Vereinte Nationen
2024 7 18 30 19 7 11 8
2023 7 18 28 19 8 12 7
Öffentlich-rechtliche Fernseh- und Radiosender
2024 7 18 28 19 10 16 3
2023 6 19 24 18 10 18 5
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Sie sagten gerade, dass Sie dem Bundesheer vertrauen. Warum vertrauen Sie dem Bundesheer?

Nennung

Allgemeine Einstellung: aus Prinzip, persönliche Einstellung, persönliche Meinung, Erfahrung
2024 9
Kann ich nicht sagen, kenne mich nicht aus, Anderes, weiß nicht/keine Angabe
2024 18
Negative Nennungen: werden zu Tode gespart, Berufsheer wäre besser, Reformbedarf, für Verteidigung zu 
schwach
2024 2

Was fällt Ihnen ganz spontan ein, wenn Sie an das Bundesheer denken?

Nennung

VERTEIDIGUNG: Landesverteidigung, Sicherheit, (Zivil-) Schutz, unser Militär, (Auslands-) Einsätze
2024 30
2023 19
KATASTROPHENSCHUTZ: Katastrophenhilfe, Katastropheneinsatz, Hilfseinsätze, Hochwasserhilfe, 
humanitäre Einsätze
2024 27
2023 39
Negative Eigenschaften: sinnlos, unnötig, schwach/klein, nicht einsatzbereit, schlecht vorbereitet
2024 15
2023 19
GRUNDWEHRDIENST/-AUSBILDUNG: Wehrpflicht, Präsenzdienst, Pflicht, Militärdienst, Stellung, Frauen 
gleichstellen
2024 12
2023 6
VERALTET: überholt, unmodern, alt, schlechte bzw. mangelhafte Ausrüstung, sollte aufrüsten/
modernisieren
2024 10
2023 10
UNERTERKÜNFTE/GERÄTSCHAFTEN: Kasernen, Eurofighter, Panzer, Waffen, Draken, Stg, Glock
2024 10
2023 5
Positive Eigenschaften: nützlich, wichtig, notwendig, ist mir schon recht das es das gibt, sehr engagiert, 
zuverlässig
2024 9
2023 5
AUSBILDUNG: harte Ausbildung, Drill, Disziplin, Ausbildungsstätten, zu wenig Ausbildung
2024 7
2023 4
STRUKTUR: falsch organisiert, unklare Aufgabenzuteilung, inkompetente Vorgesetzte, polit. Ausrichtung
2024 6
2023 2
GELDNOT/-MANGEL: Pleite, kein/wenig Geld, kaputt gespart, zu wenig Geld/Budget, unterfinanziert
2024 5
2023 7
FREIWILLIGKEIT: Berufsheer wäre besser, Wehrpflicht abschaffen, sollte nur mehr freiwillig sein, 
vergeudete Zeit
2024 4
2023 2
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Welche Aufgaben sollte das Bundesheer Ihrer Meinung nach übernehmen?

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher 

ab
lehne

völlig ab

weiß nicht/
keine 

Antwort
Um einen militärischen Angriff auf Österreich abzuwehren.
2024 62 22 10 3 2 2
2023 53 21 13 5 2 7
Zur Aufrechterhaltung von Ordnung und Sicherheit innerhalb Österreichs.
2024 44 27 15 6 5 2
2023 37 28 16 8 6 5
Um sich am Kampf gegen den internationalen Terrorismus zu beteiligen.
2024 31 29 21 10 6 2
2023 21 28 26 12 8 6
Um einem Verbündeten zu helfen, der angegriffen wird.
2024 15 23 31 15 12 3
2023 9 18 30 17 18 8

Was fällt Ihnen ganz spontan ein, wenn Sie an das Bundesheer denken?

Nennung

Krieg, Gewalt, Tod
2024 3
2023 1
KOSTEN: Teuer, kostet viel Geld, kostenintensive Beamtenstruktur, hohe Ausgaben
2024 3
2023 2
GRENZSCHUTZ /-SICHERUNG: Grenzkontrollen, Grenzüberwachung, Flüchtlinge an der Grenze
2024 3
2023 6
ZIVILDIENST/-HILFE: Rotes Kreuz, Ambulanz, Rettung
2024 2
2023 2
Dienstgrad/Soldaten, Offiziere, Pioniere, Gebirgsjäger, Gefreiter
2024 2
2023 2
Grün, grüne Uniform/Kleidung, olivgrün
2024 2
2023 1
Arbeitgeber
2024 2
2023 0
Bundesministerin für Landesverteidigung, Klaudia Tanner, weibliche Ministerin, öffentliche Auftritte
2024 1
2023 2
Anderes, Nichts, weiß nicht,/keine Angabe
2024 8
2023 37
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Welche Aufgaben sollte das Bundesheer Ihrer Meinung nach übernehmen?

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher 

ab
lehne

völlig ab

weiß nicht/
keine 

Antwort
Um einen Völkermord zu verhindern.
2024 43 26 17 5 4 6
2023 27 23 25 8 7 10
Um die Versorgung Österreichs mit Energie und Rohstoffen zu sichern.
2024 32 30 22 9 4 3
2023 29 28 22 8 5 8
Um humanitäre Hilfe in Krisensituationen im Ausland zu leisten.
2024 38 31 20 6 4 2
2023 33 30 21 7 3 6
Um österreichische Staatsbürger aus Krisengebieten zu evakuieren. 
2024 63 24 10 1 0 1
2023 48 28 13 3 2 5
Um gegen Länder, die Österreich bedrohen, militärisch vorzugehen.
2024 33 24 21 9 10 3
2023 27 23 22 10 10 6
Um die Lage in einer Krisenregion (im Ausland) zu stabilisieren.
2024 16 24 30 16 11 3
2023 13 23 30 16 11 8

Und welche Aufgaben sollte das Bundesheer Ihrer Meinung nach in Österreich übernehmen?

stimme
völlig zu

stimme
eher zu teils/teils lehne eher 

ab
lehne

völlig ab

weiß nicht/
keine 

Antwort
Um Katastrophenhilfe innerhalb Österreichs zu leisten. 
2024 78 14 5 1 0 1
2023 71 14 8 3 1 3
Um in Österreich Vermisste zu suchen und zu retten.
2024 52 28 15 3 1 1
2023 42 28 18 6 2 4
Um die österreichischen Grenzen gegen illegale Einwanderung zu sichern.
2024 59 21 12 4 3 1
2023 52 20 14 6 3 4
Um öffentliche Gebäude in Österreich vor Terroranschlägen zu schützen.
2024 49 31 12 4 2 2
2023 44 28 17 4 2 4
Um den österreichischen Luftraum zur Verhinderung von Terroranschlägen zu überwachen.
2024 58 26 11 2 1 2
2023 50 27 13 3 2 5
Um Unterstützung bei der Aufnahme von Flüchtlingen zu leisten.
2024 19 25 22 14 18 2
2023 19 23 27 11 15 5
Um Cyberangriffe auf die Infrastruktur in Österreich zu verhindern.
2024 33 31 21 7 4 4
2023 34 29 21 6 4 6
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Wie wichtig ist die Miliz für die umfassende Aufgabenerfüllung des Bundesheeres?

sehr wichtig eher wichtig eher unwichtig sehr unwichtig weiß nicht/
keine Antwort

2024 23 43 14 4 15
2023 20 39 14 5 22
2022 21 39 12 6 22
2021 20 41 12 6 21
2020 21 42 15 4 18
2019 20 42 15 4 18

Bis 23 Jahre 8 45 26 4 17

24 bis 29 Jahre 10 43 18 6 22

30 bis 39 Jahre 21 36 14 5 23

40 bis 49 Jahre 23 44 16 6 11

50 bis 59 Jahre 30 43 12 2 13

Ab 60 Jahre 30 47 9 3 11

Wie sehr stimmen Sie der folgenden Aussagen zu: „Angesichts der gestiegenen Herausforderungen im In- und 
Ausland sind 6 Monate Grundwehrdienst zu kurz.“

stimme sehr zu stimme eher zu stimme 
weniger zu

stimme gar 
nicht zu 

weiß nicht/
keine Antwort

2024 19 32 25 18 5
2023 19 34 18 18 11
2022 20 34 17 16 13
2021 17 32 20 20 11
2020 17 35 20 18 10
2019 19 33 24 18 7

Männer 21 33 24 19 3

Frauen 18 32 27 17 7

Wie beurteilen Sie die folgenden Punkte? Bewerten Sie diese sehr positiv, eher positiv, teils/teils, eher negativ 
oder sehr negativ?

sehr 
positiv

eher 
positiv teils/teils eher 

negativ
sehr 

negativ

weiß nicht/
keine 

Antwort
Die Leistungen des Bundesheeres bei seinen Einsätzen im Inland (z.B.: Katastrophenhilfe).
2024 60 25 9 2 1 3
Die Leistungen des Bundesheeres bei seinen Einsätzen im Ausland.
2024 20 30 25 7 4 14
Die Ausrüstung und Bewaffnung des Bundesheeres.
2024 8 17 31 22 12 10
Die Einbindung des Bundesheeres in die Gesellschaft.
2024 19 31 28 11 5 6
Das öffentliche Auftreten der Soldatinnen und Soldaten.
2024 20 35 26 8 4 7
Die Ausbildung der Soldatinnen und Soldaten.
2024 17 28 28 12 5 10
Die Leistungen des Bundesheeres im Rahmen der militärischen Landesverteidigung.
2024 16 26 27 13 5 13
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Wären Sie bereit, Österreich im Falle eines militärischen Angriffs mit der Waffe zu verteidigen?

ja eher ja eher nein nein weiß nicht/
keine Antwort

2024 19 18 20 42 3

2023 15 16 15 43 11

Männer 27 20 16 35 1

Frauen 11 15 23 48 3

Bis 23 Jahre 16 19 20 46 0

24 bis 29 Jahre 12 17 18 50 2

30 bis 39 Jahre 23 16 21 36 4

40 bis 49 Jahre 25 22 17 34 2

50 bis 59 Jahre 21 20 19 36 4

Ab 60 Jahre 15 14 21 47 2

Positive persönl. 
Einstellung zum 
Bundesheer 

23 20 22 33 3

Negative persönl. 
Einstellung zum 
Bundesheer 

9 10 14 66 1

Das Bundesheer ist ein ganz normaler Bestandteil der Gesellschaft.

stimme 
völlig zu

stimme eher 
zu

lehne eher 
ab

lehne völlig 
ab

weiß nicht/ 
keine 

Antwort
2024 38 44 11 4 4

Unternimmt das Bundesheer Ihrer Meinung nach genug, um mit der Gesellschaft in Kontakt zu bleiben?

ja eher ja eher nein nein
weiß nicht/ 

keine 
Antwort

2024 17 37 29 10 7
2023 10 34 33 9 14
2022 10 30 34 11 15

2021 12 32 34 9 13

2020 10 34 33 8 15

20219 10 32 37 10 11

Schulpflichtige Jugendliche sollten in der Schule über Sinn und Aufgaben des Bundesheeres informiert werden.

stimme 
völlig zu

stimme 
eher zu

lehne eher 
ab

lehne völlig 
ab

weiß nicht/ 
keine 

Antwort
2024 46 38 9 5 2
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Wie attraktiv sind folgende Arbeitgeber für Sie selbst? - Bundesheer

stimme 
völlig zu

stimme 
eher zu

lehne eher 
ab

lehne völlig 
ab

weiß nicht/ 
keine 

Antwort
2024 10 21 24 43 3
Bis 23 Jahre 8 17 23 50 2
24 bis 29 Jahre 8 12 20 57 1
30 bis 39 Jahre 14 22 27 33 3
40 bis 49 Jahre 9 27 23 38 3
50 bis 59 Jahre 9 27 26 33 5

Wie attraktiv ist Ihrer Meinung nach der folgende Arbeitgeber für junge Menschen? - Bundesheer

stimme 
völlig zu

stimme 
eher zu

lehne eher 
ab

lehne völlig 
ab

weiß nicht/ 
keine 

Antwort
2024 17 36 30 11 5
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